
   
 
 

 
 
 
 

 
Umstrittener Freistoß entschied Partie 

 

 
 

 

 

 

Punkt vergeblich 

nachgelaufen. 
Der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs 

– im Bild Jürgen 

Zehetner – 

forderte den 

Tabellenführer aus 

Kematen nach 

Kräften. Ein 

Freistoßtreffer in 

der 11. Minute 

besiegelte am 

Ende die knappe 

Niederlage. Auf 

der anderen Seite 

wurde den ASK-

Kickern ein 

Elfmeter nach 

einem Handspiel 

bei einem 

Rettungsversuch 

auf der Linie 

vorenthalten. 

      Foto: Eplinger  
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NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  32/2006
 



In der Tabellen um einen Platz abgerutscht 
 
TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. KEMATEN 8 6 1 1 17  6 19 
2. BÖHLERWERK 8 5 1 2 18 11 16 
3. GRESTEN 8 5 0 3 17 16 15 
4. STEINAKIRCHEN 8 4 1 3 22 13 13 
5. NEUMARKT 7 4 1 2 16 14 13 
6 ST. GEORGEN 7 3 3 1 12  9 12 
7 WAIDHOFEN II 7 3 2 2 15  8 11 
8. ALLHARTSBERG 8 3 1 4 12 14 10 
9. WALLSEE 7 3 0 4 12 19   9 
10. GOTTSDORF 7 2 2 3 11 14   8 
11. NEUHOFEN 6 1 3 2   7  9   6 
11. ASK YBBS 7 1 3 3   7  9   6 
13 ASCHBACH 7 1 3 3   8 11   6 
14. KIENBERG/GAMING 7 1 1 5   9 20   4 
15. KLEINPÖCHLARN 6 1 0 5 11 21   3  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. ST. GEORGEN 7 5 0 2 29 12 15 
2. GRESTEN 8 4 3 1 27 13 15 
3. WALLSEE 7 4 2 1 21  9 14 
4. GOTTSDORF 6 4 1 1 15  3 13 
5. NEUMARKT 6 4 0 2 14 10 12 
6. ASCHBACH 7 4 0 3 12 18 12 
7. ASK YBBS 7 3 2 2 14 12 11 
8. NEUHOFEN 5 3 1 1 15  8 10 
9. BÖHLERWERK 8 3 1 4 16 16 10 
10. STEINAKIRCHEN 7 2 3 2 11 12   9 
11. ALLHARTSBERG 7 2 2 3 17 18   8 
12. KEMATEN 7 1 0 6 9 25   3 
13. KIENBERG/GAMING 6 0 1 5 7 30   1 
14. KLEINPÖCHLARN 6 0 0 6 7 29   0 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Ergebnisse: ASK Kematen – ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs 1:0 (U23: 2:4), Waidhofen/Ybbs – Allhartsberg 1:0 
(keine U23), Neuhofen – Steinakirchen 3:3 (U23: 2:2), 
Neumarkt – Kleinpöchlarn 6:1 (U23: 3:1), 
Kienberg/Gaming – St. Georgen/Ybbsfeld 2:2 (U23: 3:8), 
Gresten-Reinsberg – Aschbach 1:0 (U23: 4:1), Gottsdorf – 
Böhlerwerk 3:1 (U23: 4:0).   

 
Die nächste Runde: Samstag, 16 Uhr: ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs – ASV Kienberg/Gaming (Schiedsrichter: 
Zendeli, Assistent: Willhalm), Kleinpöchlarn – Kematen, 
Aschbach – Neumarkt, Allhartsberg – Neuhofen, Böhlerwerk – 
Waidhofen/Ybbs II. Sonntag, 16 Uhr: St. Georgen/Ybbsfeld – 
Gottsdorf, Wallsee – SC Gresten-Reinsberg. Spielfrei: 
Steinakirchen. 

 
DER NÄCHSTE GEGNER 

 
Trotz einer taktisch starken Leistung musste sich 
die junge Mannschaft des ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs im Auswärtsspiel dem 
Tabellenführer Kematen knapp mit 0:1 
geschlagen geben. Das Engagement und der 
Einsatz der Truppe hätten sich einen 
Punktgewinn verdient. Aber bereits am Samstag 
erhalten die Donaustädter im Duell der beiden 
Aufsteiger beim Heimspiel gegen den ASV 
Kienberg/Gaming die Chance, Punkte zu 
sammeln. Die Kienberger kämpfen ebenso wie 
der ASK Ybbs mit Verletzungssorgen. Deshalb 
wurden sie in der bisherigen Saison unter ihrem 
Wert geschlagen. Beim ASK Ybbs gibt es 
wieder Licht am Ende des Verletzungstunnels. 
Spielertrainer Christian Haabs ist guter Dinge, 
dass er bis zum Anpfiff am Samstag fit wird. 
Auch der zuletzt krank gewesene Co-Trainer 
Christoph Maurer dürfte wieder zum Team 
stoßen. 

 

SPONSORING 
 

Die Patronanz im Heimspiel gegen 
Kienberg/Gaming übernimmt die Firma  

Sigatec-Gastrotechnik aus Ybbs.  
Homepage: www.sigatec.at.  

 
 

Den Matchball im Meisterschaftsspiel  
gegen Kienberg/Gaming spendet  
SPÖ-Sportstadtrat Alois Schroll. 

 

 

     



Taktisch ausgezeichnete Leistung 
 

 

Hubert Steiner fungierte als einzige  

Sturmspitze lange Zeit als Alleinunterhalter 

 im Angriff. Er fand in der ersten Halbzeit  

eine gute Chance auf den Ausgleich vor. 

 

ASK KEMATEN – ASK BAU PÖCHHACKER 1:0 (1:0). 
 
Defensiv dicht stehen, so lange als möglich ein 0:0 halten und in 
Konterstößen das Glück suchen. So lautete die Devise, die Trainer 
Christian Haabs für das Spiel in Kematen ausgab. Doch der 
Tabellenführer machte den Ybbsern einen Strich durch die Rechnung. 11. 
Minute: Foul von Mario Schmid an der Strafraumgrenze (muss man nicht 
geben), ein Kematner spielt den Freistoß quer zu Leopold Scherzenlehner, 
der zieht ab und sein flacher, scharfer Schuss findet den Weg durch die 
Beine von Franz Willatschek und genau ins lange Eck. Goalie Matthias 
Pils, der das Leder erst sehr spät sah, war zwar mit den Fingerspitzen 
noch dran, doch der Schuss war zu scharf. 1:0 für Kematen. 
 
Dennoch blieben die Ybbser ihrer taktischen Variante mit 4-5-1 treu. 
Kematen war zwar feldüberlegen, aber spätestens am 16er war Endstation. 
Matthias Pils musste in Hälfte eins keinen einzigen wirklich gefährlichen 
Ball mehr parieren. Im Gegenzug fand Ybbs zwei 100-prozentige 
Kontermöglichkeiten vor. In der 27. Minute scheiterte Florian Steiner 
mit einer Doppelchance. Alleine vorm Keeper schoss er mit seinem 
schwächeren linken Fuß zunächst Goalie Scherzenlehner an, den 
Nachschuss zog er ebenfalls mit links knapp am Tor vorbei. In der 44. 
Minute die nächste Großchance für Ybbs. Hubert Steiner setzt sich 
gegen seine Bewacher durch, überlupft Goalie Scherzenlehner und schießt 
aus spitzem Winkel, doch ein Verteidiger kann auf der Linie allerdings 
mit Unterstützung der Hand klären. Schiedsrichter Mader lässt aber 
(leider) weiterspielen. In dieser Szene hätte man auch Elfmeter und 
Torraub geben können. So ging es mit einer 1:0-Führung für Kematen in 
die Kabinen. 
 

Nach Seitenwechsel entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Ybbs machte mehr auf und versuchte nun seinerseits 
Druck zu erzeugen. Doch die Kematner Abwehr stand sehr gut, gleichzeitig bedeuteten in der Offensive Swiatek und 
Kamionka immer eine Gefahr für die Ybbser. Allerdings Matthias Pils bzw. seine Vordermänner waren auf dem Posten, 
sodass das Spiel immer noch auf Messsers Schneide stand. Denn auch die Ybbser kamen gefährlich vor das Kematner Tor. 
Einen verdeckten Schuss von Matthias Haabs, der wenig später mit Bauchkrämpfen ausgetauscht werden musste, konnte 
der heimische Goalie im letzten Moment klären und Hubert Steiner hatte mit einem Heber, der knapp über das Tor ging 
Pech (65.). Ybbs kämpfte bis zum Schluss verbissen, doch Kematen war am Ende auch mit zehn Feldspielern (Münster sah 
in der 86. Minute Gelb-Rot) clever genug, um den Vorsprung über die Runden zu bekommen. 

 

 

ASK KEMATEN - ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 1:0 (1:0). 
 
Tor: 1:0 Leopold Scherzenlehner (11.). 
 
Gelbe Karten bei Ybbs: Matthias Haabs (61. 
Foul), Hubert Steiner (83. Unsportlichkeit), 
Heinrich Steiner (90. Foul). 
 
Gelb-Rote Karte bei Kematen: Klaus 
Münster (77./86. Kritik/Foul). 
 
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz 
Willatschek, Patrick Kellner, Michael Hübl, 
Heinrich Steiner, Matthias Haabs (64. Jürgen 
Zehetner), Florian Steiner (68. Dominic Pils), 
Andreas Hofer, Walter Fahrnberger (63. 
Florian Reßl), Hubert Steiner. 

 

Die nächsten Henke-Kurstermine: 02.10., 23.10., 20.11. und 22.12.2006 



U23 fand auf die Siegerstraße zurück 
 
U23: ASK KEMATEN - ASK 
BAU PÖCHHACKER YBBS 
2:4 (1:2). 
 

Der ASK beherrschte die Kematner, 
obwohl diese mit 1:0 in Führung 
gingen. Doch ein Freistoßtreffer von 
Hubert Holzer und ein Tor von 
Patrick Gutlederer innerhalb von 
fünf Minuten drehten das Spiel zu 
Gunsten der Gäste. Auch nach 
Seitenwechsel scorten diese beiden für 
die Ybbser, bei denen erst gegen Ende 
des Spiels etwas der Schlendrian 
einriss, sodass Kematen noch auf 2:4 
herankam. 
 
Torfolge: 1:0 (16.), 1:1 Hubert Holzer 
(17.), 1:2 Patrick Gutlederer (23.), 1:3 
Hubert Holzer (52.), 1:4 Patrick 
Gutlederer (66.), 2:4 (73.). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer (46. 
Thomas Steinkellner); Dominic Pils 
(46. Markus Aichinger), Michael 
Kamleitner, Hannes Riegler, Michael 
Aigner, Hubert Holzer, Andreas 
Stöckl (39. Thomas Sonnleitner), 
Fabian Schadenhofer, Michael 
Schadenhofer, Patrick Reithner, 
Patrick Gutlederer. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ybbser U23-

Kicker – rechts 

Fabian Schadenhofer 

– waren den Gast- 

gebern aus Kematen 

zumeist einen Schritt 

voraus. Nach der 1:2-

Niederlage gegen 

Neumarkt feierten sie 

einen 4:2-Erfolg. 

 

Nachwuchs-Corner 

VORSCHAU 

 

U16: Sonntag, 1. Oktober, 10.30 Uhr 
SG Neumarkt/ASK Ybbs – Haag (in 
Ybbs). 
U13 OPO: Freitag, 29. September, 
16.30 Uhr: ASK Ybbs – Gaflenz. 
U12 UPO B: Dienstag, 26. September, 
18 Uhr: SG FC Sarling/ASK Ybbs – 
Euratsfeld (in Sarling). 
U10 D: Donnerstag, 28. September, 
16.30 Uhr: ASK Ybbs – Leonhofen.  
U9 A: Mittwoch, 27. September, 16.30 
Uhr:  Emmersdorf - SG Sarling/ASK 
Ybbs. 
U8 C: Samstag: 30. September, 10 Uhr: 
ASK Ybbs – Pöchlarn. 

ERGEBNISSE 
 

U8: TURNIER IN ST. GEORGEN/YBBSFELD. ASK Ybbs – St. Georgen 
3:2. Tore für Ybbs: Manuel Pils (3); ASK Ybbs – Kienberg/Gaming 3:6. 
Tore für Ybbs: Manuel Pils (3); ASK Ybbs – Wieselburg 0:1. 
U9: SG SARLING/ASK YBBS - YSPERTAL 7:2 (2:1). Tore für 
Sarling/Ybbs: Merzak Bourguerzi (6), Dominik Streißelberger. 3. Halbzeit: 
1:1. Tor für Sarling/Ybbs: Laura Hinterleitner. 
U10: STEINAKIRCHEN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 3:2 (1:0).  
Tore für Ybbs: Raphael Wagner, Armin Pendic. 
U12: SG SARLING/YBBS - LEONHOFEN 5:4. Tore für Sarling/Ybbs: 
Raphael Reithner (4), Stefan Holzer. 
U13: WALDHAUSEN – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:9 (1:3). 
Torfolge: 1:0 (1. Min.), 1:1 (24. Min.) Ayup Betsigov, 1:2 (26. Min.) Stefan 
Holzer, 1:3 (35. Min.) Stefan Holzer, 1:4 (40. Min.) Stefan Holzer, 1:5 (55. 
Min.) Stefan Holzer, 1:6 (60. Min.) Stefan Holzer, 2:6 (62. Min.), 2:7 (64. Min.) 
Dietmar Hofer, 2:8 (68. Min.) Christopher Rass, 2:9 (69. Min.) Max Hofbauer 

 

 

 

 


